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Falls Du irgendwas über Marburg (Stadt, Uni etc.) wissen möchtest, kannst Du mich gerne
fragen!

Zu Mathe und Politik kann ich Dir leider nichts Fachliches sagen, kenne aber jemanden, der
gerade sein Examen mit Politik gemacht hat. Könnte Dich bei Fragen evtl. "vermitteln".

Habe übrigens ein halbes Semester oder so Mathe auf Lehramt studiert.  Ich fand Mathe in
der Schule auch immer toll und hatte gute Noten. Aber was da an der Uni abging, hat mich total
abgeschreckt. Alles total abstrakt, völlig abgehoben. Ich bin nicht der Typ, der angefangene
Sachen abbricht, aber in dem Fall ging es nicht anders. Bei mir kam aber noch hinzu, daß ich
gependelt bin, also keine Lerngruppe hatte. Das ist ganz wichtig - im Alleingang schaffen das
wahrscheinlich nur Genies.
Ich möchte Dich jetzt nicht verunsichern. Die meisten, die es durchziehen, schaffen es auch.
Tja, leider hilft wahrscheinlich nur selber ausprobieren... 

Wünsche Dir viel Glück bei der Entscheidung!! Ich weiß noch, daß ich mir damit auch
wahnsinnig schwergetan habe.

LG,
Quesera

PS.: Find Deinen Nick toll. Wurde/werde (?) von einem ganz lieben Menschen auch so genannt.
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